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Absender:       
……………………………….....………………………………………………. 

  (Bibliothek) 
                
………………………………….....…. / .................................................................... 
(Straße, Nr.)    (PLZ, Ort) 

        
  .................................................................................. 
  (Ansprechpartnerin 
        
  ………………………………………………. 
  (E-Mail-Adresse – bitte unbedingt ausfüllen)  
 
 
 
 
 
 

 
LESESOMMER Rheinland-Pfalz – vom ………...2015  

Anmeldung und Förderantrag 
 

 Wir möchten uns am LESESOMMER 2015 beteiligen und benötigen zur Information,    
Werbung und Durchführung folgende kostenlose Werbemittel 1 

 

 Informationsflyer für Lehrer/innen, Entscheidungsträger, Presse etc.:         ca. ……..……….Ex. 
 
Werbe- und Anmeldekarten für Kinder und Jugendliche von 6 – 16 Jahren:   ca. ……..……….Ex.  

  
 Clubkarten: ca. ……..………. Ex.  Urkunden:  ca. ……..………. Ex. 
  
 Plakate (Junge und Mädchen gemischt): ca. ……..……….Ex.    
 
 Aufkleber für LESESOMMER Bücher: ca. ……..………. Bögen á 30 Stück 
 

Bewertungskarten: ca. ……..………. Ex. 
 

 Wir beteiligen uns erstmalig am LESESOMMER. 
 

 Wir beteiligen uns auf jeden Fall am LESESOMMER 2015, unabhängig von  
einer möglichen Landesförderung 

   
 Für die Anschaffung von Büchern für den LESESOMMER stellen wir Eigenmittel in  

 

Höhe von insgesamt ……..………. Euro bereit 2 
 

  O  für den Kauf von Büchern für Leseanfänger (ca. 6 – 8-jährige) 
  O  für den Kauf von Kinderbüchern für 8 – 12-jährige 
  O  für den Kauf von Jugendbüchern für 13 – 16-jährige 
   

 Dazu beantragen wir eine Landesförderung in größtmöglicher Höhe und erkennen die 
Grundsätze  des LESESOMMERS 3 an  
(Achtung: die Landesförderung kann maximal so hoch sein, wie die Eigenmittel) 

 

Angaben zur Bibliothek:   

Einwohnerzahl der Kommune: ……..………. Bestandsgröße:      ……..………. ME 
 
 Zahl der Schulen am Ort bzw. in der Region, mit denen Sie kooperieren wollen: ……..……….Schulen 
 
 Öffnungszeiten während des LESESOMMERS: Öffnungsstunden pro Woche: ……..……….  
 

        Öffnungstage pro Woche:  ……..    Öffnungswochen während der Sommerferien: …….. 

Bitte bis spätestens 
…..2015 
 zurücksenden! 
 
FAX: …….

Anmeldungen für die 
Informations-
veranstaltung sowie 
die Erläuterungen 1 
bis 3 siehe Rückseite 

Landesbibliothekszentrum 
….. 
 
 
….. 
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 Erwerbungsetat 2015: ……..………. €, davon werden für den LESESOMMER bereitgestellt: ……..…  € 
 
 Anzahl der geplanten Veranstaltungen für den LESESOMMER 2015: voraussichtlich ca. ……..………. 
 

Anmeldung für die Informationsveranstaltung zum LESESOMMER: 
 

 Wir melden folgende Personen für die Teilnahme an der Informationsveranstaltung  
 

O  am ….2015, 15 – 17 Uhr im LBZ – Büchereistelle Neustadt an   
     

O  am ….2015, 14 – 17 Uhr im LBZ – Büchereistelle Koblenz an  
 

1.  Herr/ Frau …………………………………………………………………………..…… 
 

2.  Herr/ Frau …………………………………………………………………………..…… 
 
Anmerkungen: 
      
…………………………………………………………………………………………………………….. 
      
……………………………………………………………………………………………………………... 
 
                                                 
1 Erläuterung zu 1:  
Bitte kalkulieren Sie die Werbemittel nicht zu knapp. Alle Lehrer/innen sollten einen Informationsflyer  
erhalten. Bei den Werbemitteln können Sie sich an der Zahl der Kinder bzw. Jugendlichen orientieren,  
die es in den genannten Altersgruppen in Ihrer Stadt oder Gemeinde gibt bzw. die Sie erreichen wollen.  
Dies sind in der Regel 10 – 15 Prozent der Einwohner der Stadt oder Gemeinde bzw. des 
Versorgungsbereiches. Die Werbemittel und Aktionsmaterialien sind kostenlos. Bitte beachten Sie: Die 
Bestellmengen sind nicht verbindlich. Wir behalten uns die Bestellmengen ggf. anzupassen. 
 
2 Erläuterung zu 2:  
Für eine Landesförderung muss ein Mindestbetrag von 400,- Euro Eigenmitteln bereitgestellt werden.  
Ob und in welcher Höhe die Bibliothek gefördert werden kann (vorgesehen sind Fördersummen  
zwischen 400,- bis 800,- Euro), hängt u.a. von der Erfüllung der Förderkriterien, der Höhe der 
bereit gestellten Eigenmittel, dem Umfang der Beteiligung am LESESOMMER sowie der Antragslage  
und den zur Verfügung stehenden Fördermitteln ab.  
 
3 Erläuterung zu 3: 
Folgende Grundsätze müssen bei einer Landesförderung im Rahmen des LESESOMMERS erfüllt werden: 
Die Bibliotheken 

• müssen während des Durchführungszeitraums: 
o pro Woche: mindestens  4 Stunden an zwei Tagen pro Woche geöffnet sein. 
o mindestens der Hälfte der Sommer-Schulferien geöffnet sein. 

• müssen mindestens Eigenmittel in Höhe von 400,-Euro für den Kauf neuer Bücher für den 
LESESOMMER bereitstellen. 

• müssen sich an den Grundprinzipien des LESESOMMERS orientieren, aktuell zum Beispiel: 
o Möglichkeit der Teilnahme von Kindern- und Jugendlichen von 6-16 Jahren. Selbst wenn die 

Bibliothek nur für einen Teil der Altersgruppe den LESESOMMER bewirbt, sollte die Teilnahme 
der gesamten Altersspanne ermöglicht werden, ggf. mit Büchern aus dem vorhandenen 
Bestand. 

o Es werden die landesweit eingesetzten LESESOMMER-Materialien verwendet. 
o Die Zahl der gelesenen Bücher wird in einem Clubausweis bestätigt. 
o Durch Interview/ Gespräch über das gelesene Buch wird geprüft, ob das Buch / die Bücher 

auch gelesen wurden. 
o Zu jedem gelesenem Buch füllen die Teilnehmer eine Bewertungskarte aus. 
o Wer nachweislich mindestens 3 Bücher gelesen hat, erhält eine Urkunde. 
o Nach den Sommerferien findet eine Art „Abschlussveranstaltung“ für die Teilnehmer/innen statt. 

 
 
 
……………………………………………............................................................................... 
(Datum, Unterschrift der hauptamtl. Bibliotheksleitung bzw. des Bibliotheksträgers) 
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Absender (Antragsteller):                  .
    .......................................................................................................................................................................................................................................................... 

Adresse (Straße, PLZ, Ort):       
    …………………………………………………………………………….………………………………………………………………………….. 

E-Mail und Telefon:        
    ………………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

 
 
 
 
Landesbibliothekszentrum Rheinland-Pfalz 
….. 
….. 
 
 
 
 
 
 

Antrag auf Landesförderung für das Jahr 2015 für die Öffentliche Bibliothek: 
 

      
………………………………………….…………………….................................................................................................................................. 

(bitte genaue Bezeichnung der Bibliothek eintragen) 
 
 
Wir beantragen im Haushaltsjahr 2015 für die Weiterentwicklung der Bibliothek(en) auf 
Grundlage der Verwaltungsvorschrift (VV) zur Förderung des öffentlichen Bibliothekswesens  
in Rheinland-Pfalz und der dazugehörigen Richtlinie für: 1 
 

   Pilotprojekt-Förderung: Aufbau einer Bibliothek der Grundversorgung (gemäß 8.1 der Richtlinie) 
 

   Bildungspartner Bibliothek: Aufbau Schulbibliothekarische Arbeitsstelle (gemäß 8.4 der Richtlinie) 
 

   Neugründung oder Neuaufbau einer Bibliothek (gemäß 8.5.1 der Richtlinie) 
 

   Förderung eines   Gemeinschaftsprojekts   Einzelprojekts         (gemäß 8.5 der Richtlinie) 
 

        (Name bzw. Bezeichnung des Einzelprojekts bzw.  Gemeinschaftsprojekts) 
 
 

in Höhe von          Euro 
    ……………………………………………………   

 
 

1. Beschreibung der vorgesehenen Maßnahme bzw. des Projekts:  
 
Bitte verwenden Sie ein gesondertes Blatt für die ausführliche Projektbeschreibung und fügen Sie es diesem 
Antrag bei. (z.B. Was soll neu angeboten werden? Was soll verbessert/ erweitert werden? Welche Ziele werden 
mit der Maßnahme/ dem Projekt angestrebt? Bei Gemeinschaftsprojekten: beteiligte Bibliotheken etc.). 
 
Orientieren Sie sich dabei an der Beschreibung in der Richtlinie und den dort genannten Kriterien und 
Mindestvoraussetzungen. 
 
 
 

2. Vorgesehener Zeitraum zur Realisierung der Maßnahme / des Projekts: 
 

  1 Jahr (laufendes Haushaltsjahr)        Jahre                    ......... 

 

                                          
1 Bitte für jede Maßnahme bzw. jedes Projekt einen eigenen Förderantrag stellen. 

 
Bitte den Antrag  

bis spätestens 1.4.2015 
an das LBZ senden! 
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3. Kosten- und Finanzierungsplan (falls der Platz nicht ausreicht, bitte Angaben auf Zusatzblatt einreichen): 

 
  
4. Angaben zur Bibliothek: 
 
 

– Leitung der Bibliothek:  
 

 hauptamtlich  ehren-/nebenamtlich 
     

– Buch- und Medienbestand (31.12.2014):       
………………………….. 

ME 
 

– Entleihungen 2014:       
…………………………..

ME 
 

– Öffnungstage pro Woche 2015:       
…………………………..

Tage 
    

– Öffnungsstunden pro Woche 2015:       
…………………………..

Stunden 
 

–  Erwerbungsetat für Bücher u.a. Medien (ohne Landesmittel) 2015:       
…………………………..

€ 
 

– Gesamtetat der Bibliothek (Sach- und Personalmittel inkl. Erwerbungsetat) 2015       
…………………………..

€ 
 

– Bibliotheksverwaltung mit EDV-Bibliothekssystem vorhanden?  ja  nein 
    

– Internet-Zugang für die Bibliothek vorhanden?  ja  nein 
    

– Öffentlicher Internet-Zugang (für Benutzer/innen) vorhanden?  ja  nein 
 
5. Anlagen:   a)           b)       
           ………………………………………………………………………………………………          …………………………………………………………………………………….. 
   

   c)           d)       
           ………………………………………………………………………………………………          ……………………………………………………………………………………..  
 
6. Anmerkungen:       
    ……………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………. 
 

      
…………………………………………………………………………………………………………………………………...…………………………………………………………………………………………………………………………………  
 
 

 
 
 
Wir bestätigen: 

• dass die im Antrag gemachten Angaben richtig und vollständig sind 
• dass die unter Punkt 3 genannten Eigenmittel in voller Höhe für die Maßnahme / das Projekt zur 

Verfügung stehen 
• dass mit der Maßnahme/ dem Projekt noch nicht begonnen wurde 
• dass die in der Richtlinie genannten Kriterien erfüllt sind 

 
Für die Bibliothek:     Für den Bibliotheksträger: 
 
 
 
                  
…………………………………………………..……. ………………………………………………………………. 
(Ort, Datum, Unterschrift der Bibliotheksleitung) (Ort, Datum, Unterschrift des Bibliotheksträgers) 
 

Maßnahme  
bzw. bei Projekten Einzelmaßnahmen 

Gesamt-
Kosten 
(Euro) 

Davon 
Eigenmittel

(Euro) 

Davon  
Drittmittel 

(Euro) 

Davon 
Landesmittel 

(Euro) 

Jahr der 
vorgesehenen 
Realisierung 

            €       €       €       €      

            €       €       €       €      

            €       €       €       €      

            €       €       €       €      

Gesamtkosten des Projekts/  
der Maßnahme 

      €       €       €       €  
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Absender:  ............................................................... 
(Bibliotheksträger) 
   ............................................................... 
 
   ............................................................... 
 
 
 
 
Landesbibliothekszentrum 
…. 
 
 
….. 
 
 
 
 

Antrag auf Förderung eines EDV-Bibliothekssystems für die Bibliothek 
 

      
.......................................................................................................................... 

(bitte genaue Bezeichnung der Bibliothek eintragen) 
 

 
Angaben zur Bibliothek: 
 

• Buch- und Medienbestand:      ....................... ME 
 

• Entleihungen 2014:       ....................... ME 
 

• Öffnungstage pro Woche:      ....................... Tage 
 

• Öffnungsstunden pro Woche:     ....................... Stunden 
 

• Erwerbungsetat für Bücher u.a. Medien in 2015:   ....................... Euro 
 
O   Wir beantragen für 2015 eine kostenlose EDV-Bibliothekslizenz (Einzelplatz)        

im Wert von ca. 1.200 Euro 
für die Erstausstattung der Bibliothek mit einem EDV-Bibliothekssystem inkl. Internet 

 
Hierzu Eigenmittel: 

 

• Kosten für EDV-Hardware      ....................... Euro 
(PC für Bibliotheksverwaltung und Internet, ggf. weiterer PC für  
Internet-Recherche der Benutzer, Drucker, Barcodescanner) 

 

• Kosten für Zubehör:      ....................... Euro 
(Barcode-Etiketten, Leserausweise etc.) 

 

       Eigenmittel gesamt: ....................... Euro    
 

      
Es wird bestätigt, dass die notwendigen Eigenmittel in 2015 vom Bibliotheksträger 
bereitgestellt und folgende Förderkriterien erfüllt werden: 

• Telefon (oder Handy) und Internetzugang müssen im Raum vorhanden sein 
• Bereitstellung der Bestandsdaten für den Internetkatalog Öffentliche Bibliotheken RLP 
• Bereitschaft zur Teilnahme am Bestellsystem LITexpress der Bibliotheken in RLP 
• Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit Schulbibliotheken / Leseecken am Ort 
• Anschaffung der vom LBZ empfohlenen Hardware 

 
 
       
...................................................... ...................................................................... 
(Ort, Datum)     (Unterschrift und Siegel Bibliotheksträger) 

Bitte bis zum …..2015 zurücksenden! 

Achtung: Nur für ehren- und nebenamt-
liche Bibliotheken zur Erstausstattung 
mit einem EDV-Bibliothekssystem 
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Absender:  
................................................................. 
................................................................. 
................................................................. 

                     
 
 
Landesbibliothekszentrum Rheinland-Pfalz 
……. 
 
……. 
 

Antrag auf Inanspruchnahme der Landeszuwendung für den 
Lesesommer 

- Abruf bzw. Bestellung - 
 
Zum Zuwendungsbescheid des Landesbibliothekszentrums Rheinland-Pfalz  
 
Büchereistelle ………… vom:       ....................................................... 
 
Für die Bücherei/Bibliothek:         ....................................................... 
 
Verwendungszweck:  Beschaffung von Büchern für den LESESOMMER Rheinland-Pfalz 
 
 
 
Wir bitten darum, die  Landeszuwendung in Höhe von: .................................  Euro 
 

 
Abruf (für hauptamtlich und nebenamtlich geführte Bibliotheken) 
 

 auf folgendes Konto des Bibliotheksträgers zu überweisen: 
 
     IBAN:   …………………………………................ BIC: ………………………………… 
 
     Buchungsstelle …………………………………................   
 
     Es wird bestätigt, dass die Ausgaben entsprechend dem Zuwendungsbescheid erfolgt sind bzw. 
     erfolgen werden. 
 
 
Bestellung (nur für nebenamtlich geführte Bibliotheken möglich) 
 

 für den Kauf, die ausleihfertige Bearbeitung und Katalogisierung und Lieferung von Medien 
     entsprechend beiliegender Bestell-Liste(n) zu verwenden. 
     (Bitte die Bestellung bis spätestens       an die Büchereistelle senden!) 
      
     Die Bearbeitungskosten  
     

 sollen im Gesamtbetrag enthalten sein. 
 
  sollen extra berechnet werden. 
 
 

 Rechtsbehelfsverzicht: Gegen den o.g. Zuwendungsbescheid des Landesbibliothekszentrums 
Rheinland-Pfalz werden keine Rechtsmittel eingelegt. 

 
 
 
 
 
…………………………………            ………………………………………… 
 (Ort, Datum)     (Stempel, Unterschrift) 
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Absender:  
................................................................. 
................................................................. 
................................................................. 

 
 
Landesbibliothekszentrum Rheinland-Pfalz 
……….. 
 
……….. 
 

Antrag auf Inanspruchnahme der Landeszuwendung 
- Abruf - 

 
 
Zum Zuwendungsbescheid des Landesbibliothekszentrums Rheinland-Pfalz  
 
Büchereistelle …………. vom:       .................................................................. 
 
Für die Bücherei/Bibliothek:          .................................................................. 

 
Verwendungszweck: 
 

  .................................................................................. 
 
 
 
Wir bitten darum, die  Landeszuwendung in Höhe von: 
 

.........................................   Euro 
 
auf folgendes Konto des Bibliotheksträgers zu überweisen: 
 
IBAN:   ..............................................  BIC:   ..................................... 
 
Buchungsstelle: .............................................. 
 
Bei mehrjährigen Maßnahmen: 
 

Ingesamt bewilligt: ................ 
 
Bisher abgerufen:  ................ 

 
Es wird bestätigt, dass die Ausgaben entsprechend dem Zuwendungsbescheid erfolgt sind 
bzw. erfolgen werden. 
 

 Rechtsbehelfsverzicht: Gegen den o.g. Zuwendungsbescheid des 
Landesbibliothekszentrums Rheinland-Pfalz werden keine Rechtsmittel eingelegt. 
 
 
 
.....................................   ………………………………………… 
(Ort, Datum)      (Stempel, Unterschrift) 
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(Zuwendungsempfänger)   
 
          
An:       

      
      

       (Bewilligungsbehörde)  
 
 

Verwendungsnachweis 
 

zum Zuwendungsbescheid des Landesbibliothekszentrums Rheinland-Pfalz  
 

Büchereistelle …….. vom ............................ 
 

für die Bücherei/Bibliothek: ...................................................... 
 

I. Sachbericht  
 
Die Zuwendung wurde verwendet für:  
 

          ............................................................................  
 

          Beschaffung von Büchern für den LESESOMMER 
 

          Beschaffung eines EDV-Bibliothekssystems inkl. Internetzugang 
 
 
II.    Zahlenmäßiger Nachweis 
 
Für die Maßnahme waren verfügbar:  
 
    Lt. Zuwendungsbescheid   tatsächliche Ausgaben 
 
II.1 Eigenmittel:   .................................... Euro   ....................................Euro  
 
II.2 Drittmittel:   .................................... Euro   ....................................Euro  
 
II.3 Landesmittel:   .................................... Euro   ....................................Euro  
 
Gesamtbetrag                            ....................................Euro                   ....................................Euro 
(Summe von II.1, II.2 und II.3) 
 
III. Bestätigung  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
.....................................   …………………………………………… 
        Ort, Datum    (Unterschrift Büchereileitung) 
 
 
…………………………..   …………………………………………… 
       Ort, Datum    (Unterschrift Zuwendungsempfänger) 
 

Es wird bestätigt, dass  
 
- die Nebenbestimmungen des Zuwendungsbescheids beachtet wurden,  
 
- die Ausgaben notwendig waren, wirtschaftlich und sparsam verfahren wurde und die Angaben im   
   
  Verwendungsnachweis mit den Büchern und Belegen übereinstimmen,  
 
- die mit der Zuwendung beschafften Gegenstände für die Bücherei/Bibliothek inventarisiert wurden,  
 
- die oben genannten Mittel entsprechend dem Zuwendungszweck für die Bücherei/Bibliothek verausgabt bzw. 
 
  verwendet wurden.  
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IV.  Ggf. Prüfungsvermerk bei Kommunalverwaltungen mit Rechnungsprüfungsamt  
 
Ergebnis:  
 

 Die ordnungsgemäße und zweckentsprechende Verwendung der Eigenmittel und 
 Zuwendungen wird bestätigt.  
 

 Die Rechnungs- und Zahlungsbelege wurden eingesehen.  
 
 
 
 
 
………………………………………..    ……………………………………….. 
(Ort, Datum)             (Siegel)               (Unterschrift)  
 
 
 
 
 
 
 
 
V. Prüfungsvermerk des Landesbibliothekszentrums  
 
a)  Fachliche Prüfung  
 
      Der mit der Zuwendung beabsichtigte Zweck wurde erreicht  
 
 
 
 
 
………..……………………….…          ……………………………………….. 
(Ort, Datum)                               (Unterschrift)  
 
 
 
 
b)  Verwaltungsmäßige Prüfung  
 

 Der Verwendungsnachweis wurde anhand der vorliegenden Unterlagen geprüft und in Ordnung   
      befunden  
   •   Die Zuwendung ist nach den Angaben im Verwendungsnachweis  
                                    zweckentsprechend verwendet worden.  
   •   Die Bewilligungsbedingungen wurden eingehalten.  
    

   Es ergaben sich keine/die aus der Anlage ersichtlichen Beanstandungen  
 
 
 
 
 

………………………………………..   ……………………………………….. 
(Ort, Datum)              (Unterschrift) 
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